
Wilden Verbau 
(linke Uferseite) 
entnehmen.

bestehende Einleitungen und Drainagerohre 
in die Ufersicherung einbinden.

In diesem Bereich: Verfallende 
Ufersicherung entnehmen,
wenn möglich wiederverwenden.

Zaun rückbauen.

unbekannte Leitung beachten.

Bereich Wiederlager für Neubau Fußgängerbrücke

Sedimentablagerungen an die 
rechte Uferseite verlagern.

Zaun rückbauen.

Gehölze nach Möglichkeit erhalten.
Entnahme sofern nicht vermeidbar 
in Rücksprache mit der Bauleitung
möglich.

Brunnenschacht erhalten.

Ufersicherung mit WBS (HMB 1000/3000),
inkl. Auf- und Abstufung (ein- bis dreilagig)

>

> >

Haselnussstrauch entnehmen.

Betonmauer (rechte Uferseite) entnehmen.

Mind. 6 Bäume entnehmen.

Baustraße herstellen.

Rhododendron
auf Stock setzen.

Ufersicherung beidseitig mit 
WBS (HMB 300/1000), 
ein- bis zweilagig.

Eibe auf Stock setzen.

Thuja entnehmen.

Bilderstöckchen entnehmen.

potenzielle BE-Fläche:
BE in Brückennähe, Baumschutz
herrichten. Maßstab 1:350
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Uferböschung

Ufersicherung

Sediment

Einleitung/Drainage

Bilderstöckchen

Zaun

Gewässer

unbekannte Leitung

Legende

Wiederaufbau Bad Münstereifel - LV 2

53902 Bad Münstereifel

N

Meter

20100

Baum

Entnehmen

auf Stock setzen

Betonmauer/wilder Verbau

Baustraße

Baueinrichtungsfläche

Gehölzbereich

Keine Zuständigkeit
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